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Hlirnöfchau
Stuttgart , 8 . Juni . Die Stadt macht

jetzt Versuche mit Straßenteerung in größerem
Maßstabe . Diese Teerungen haben einstweilen
den Erfolg , daß selbst ein in raschem Tempo
fahrendes Automobil keinen Staub mehr auf¬
wühlt .

Stuttgart , 10. Juni . Bei dem Partei¬
sommerfest der Volkspartei in Biberach am . 20.
Juni werden Prof . Hoffmann-Stuttgart und die
Abg. Betz, Elsas , Liesching, Löchner und Nägele
sprechen .

— Vom Grafen Zeppelin ist der Stadt¬
verwaltung Göppingen, zu Händen des Ober¬
bürgermeisters Dr . Keck, folgendes Dankschreiben
zugegangen : Friedrichshafen , 9 . Juni 1909 .
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister ! Nach¬
dem ich nach den Tagen der Arbeit zur Ruhe
gekommen bin, drängt es mich . Sie zu bitten,
der gesamten BevölkerungIhrer Stadt meinen
tiefgefühlten Dank auszusprechen für die Teil¬
nahme an dem Mißgeschick, welches mein Luft¬
schiff am zweiten Pfingsttage auf der Flur von
Göppingen erlitten hat ; besonders aber meinen
Dank für die Mithilfe, für die Bereitwilligkeit,
mit der jeder 'Wunsch meiner Leute erfüllt
wurde. Ich danke den wackeren Männern,
welche mit Ausdauer bereit waren, die Taue
zu halten; dankbar gedenke ich der Landjäger
und der Polizeimannschast Göppingen - , die
mit Ruhe und Bestimmtheitfür Ordnung sorgte,
wobei trotz des großen Andranges die herzliche
Teilnahine des Publikums behilflich war . Ich
danke aus gerührtem Herzen der ganzen Ein¬
wohnerschaft für die Grüße, die sie mir sandte,
die mir die erste Stärkung waren nach den
Strapazen der Fahrt, nach dem Knirschen des
Schiffbruchs . Bis an das Ende meiner Tage
bin ich dankbar den Einwohnern der Stadt
Göppingen . Graf Zeppelin .

— Vergangene Woche belagerte eine große
Menschenmenge das Extrablatt einer Stuttg .
Tagesztg ., um das Neueste über Zeppelins
Heimfahrt zu vernehmen . Da standen einige
Bürger und Weingärtner der Residenz dabei ,die, weil sie nicht beikommen konnten, sich so
über die Sache unterhielten . Von diesen meinte
einer, den großen Landsmann bewundernd :
»Ja dös mueß mer saga, onser Zeppelin ist
eba a Kerle — der läßt, wenns sei muß , da
Kopf dahenta und fahrt mit am — Hentertoil
davol"

Neuenbürg, 11 . Juni . Ein schwerer und
höchst bedauerlicher Unfall, welchem der 43 Jahreme verheiratete Sensenschmied Karl Buchter
Per zum Opfer fiel, hat sich heute nacht umt Uhr auf der hiesigen Sensenfabrik auf dem
»Neuen Werk" ereignet . Buchter, der Schicht¬
arbeit verrichtete, arbeitete an einem Schleifstein,
welcher plötzlich von der Spindel weg entzwei
gerissen wurde, so daß ein Teil zum Dache
Maus , der andere Teil gegen Buchter ge¬
schleudert wurde und ihn mit solcher Wucht
auf Brust und Kopf traf, daß er mit schweren
Verletzungen tot am Platze liegen blieb . Der
Mitarbeiter Buchters, Joh . Heß sen. , wurde
ebenfalls von einem absprengenden Stück am
stopf getroffen und erlitt eine klaffende Wunde,1° daß er bewußtlos liegen blieb, bald aber

das Bewußtsein wieder erlangte, woraus er
dann nach Hause begleitet werden konnte .

Bieselsberg , 11 . Juni . Heute früh
Uhr ist das dem Gemeindepfleger Nothaker ,
dem Wilhelm und Christian Schröder , der
Martin Hack Witwe und dem Jakob Herrmann
gemeinschaftlich gehörige Doppelwohngebäude
vollständig abgebrannt . Der entstandene Ge¬
bäudeschaden beläuft sich auf über 20 000 Mk . ;
der Mobiliarschaden ist ebenfalls ein beträcht¬
licher. Die .Entstehungsursache ist noch nicht
aufgeklärt '

Strümpfelbach im Remstal , 9 . Juni.
Der Verein zur Erhaltung der alten Trachten
in Schwaben will die malerischen Trachten,
deren es im Schwabenlande so viele gegeben
hat, wieder zu Ehren bringen und sie, wo die
Bevölkerung von ihrer schönen charakteristischen
Tracht abgekommen ist, wieder aufleben lassen,
oder doch wenigstens das vorhandene vor dem
Untergang retten . Im Remstal und auf dem
Schurwald gab es früher verschiedene sehr schöne
Trachten, von denen einige jetzt noch getragen
werden . Die beste Gelegenheit , um zu sehen,was von den alten Trachten noch vorhanden ist,
bildet ein Trachtenfest, wie es in Strümpelbach
am Sonntag , den 13. d . Mts. mit Festzug um
'/ - 3 Uhr nachmittags stattfindet . Die Idee , die
dem Festzug zu Grunde liegt, ist , laut „Eßlinger
Zeitung" die Hochzeitsfeier des Gretle von
Strümpfelbachund des Kegele von Schnait, die
vor 100 Jahren im Gasthaus „ z . Hirsch" hier
stattfand . Der Brautkranz , den das Gretle
damals getragen hat , ist noch vorhanden , ein
prächtiges Schmuckstück , das allgemeine Be¬
wunderung erregt . Damals hatte man im
Dorf überhaupt nur diesen einen Brautkranz ,
den eine Braut an die andere weitergab . Der
Kranz soll dem zu errichtenden Dorfmuseum
einverleibt werden . Die Strümpfelbacherhoffen ,
daß die Gäste , die am kommenden Kirschen¬
sonntag sie besuchen, auch am Trachtenfest sich
erfreuen werden .

Tübingen , 10 . Juni . (Strafkammer .)
Seit Herbst 1907 besteht in Neuffen eine Kegel¬
gesellschaft, die jeden Dienstag abend in der
Ochsenwirtschaft kegelte . Sieben Mitglieder
wurden wegen Polizeistundeübertretung vom
Stadtschultheißcnamt mit je 3 Mk . Strafe
belegt. Sie riefen die Entscheidung des Schöf¬
fengerichts Nürtingen an, das erkannte wieder
auf 3 Mk. Strafe . Nun erhoben sie Berufung
an die Strafkammer . Sie gaben zu , daß sie
in der Nacht zum 13 . Jan . im Nebenzimmer
der Ochsenwirtschast trotz Abbietens über 12
Uhr hinaus verweilt seien , sie machten aber
geltend, daß sie eine geschlossene Gesellschaft
bilden und das Nebenziminer als Lokal einer
geschlossenen Gesellschaft anzusehen sei, sie daher
der Polizeistunde nicht unterliegen . Es wurde
festgestellt , daß das Nebenzimmer der Kegel¬
gesellschaft regelmäßig nur an Kegelabenden
im Anschluß an das Kegelspiel zum ausschließ¬
lichen alleinigen Gebrauch überlassen worden
ist . Die Strafkammer hob das Urteil des
Schöffengerichts auf und sprach die Angeklagten
frei.

Ulm , jlO . Juni . In vielen Gegenden
sind seit einiger Zeit falsche 60 Markscheine im
Umlauf . Sie tragen die Nummern 740611

v 1178443 , die Köpfe in den Medaillons
oben rechts und links sind schlecht ausgedrückt
und im Profil unscharf. Hinter dem „ Reichs¬
banknote" fehlt der Punkt . Datum usw . sind
Hellrosa statt dunkelbraun gedruckt .

— Die Badische Lokul-Eisenbahn A. - G
wird in diesem Jahre die Elektrisierung der
Albtalbahn in Angriff nehmen. Die Allgemeine
Elektrizitätsgesellschaft ist verpflichtet, bis Ende
Februar nächsten Jahres die Strecken Karlsruhe -
Herrenalb , Busenbach-Jttersbach und Ettlingen
Staatsbahnhof -Ettlingen Holzhof betriebsfertig
zu übergeben. Der Auftrag für die Elektrisierung
der Strecke Ittersbach -Brötzingen soll erteilt
werden, sobald die Verhandlungen mit der Stadt
Pforzheim wegen Abtretung der Teilstrecke
Brötzingen-Pforzheim zum Abschluß gekommen
sind , was spätestens bis zum Herbst dieses
Jahres zu erwarten stehe . Die Einführung
des elektrischen Betriebs wird für die weitere
Entwicklung der Albtalbahn von wesentlicher
Bedeutung sein . Im Jahre 1908 verzeichnete
sie einen Einnahme -Ueberschuß von 216 976
Mark gegen 248 264 Mk. im Jahre 1907 .

Mannheim , 8 . Juni . (Holz.) Die Rund -
holzbeifuhren an die oberrheinischen Märkte
sind während der jüngsten Zeit gewachsen .
Das hatte insofern einen Einfluß auf die
Marktlage , als die Preise etwas nachgaben.
Erzielte man doch zuletzt nur für den rheinischen
Kubikf . Wassermaß frei Köln-Duisburg 65 bis
66 Pfg . Nehmen die Beifuhren weiter zu,
so steht besonders bei altem Holz eine rück¬
gängige Tendenz zu erwarten . Der Rundholz¬
einkauf in den südd . Waldungen nahm zumteil
immer noch lebhaften Verlauf , was schon aus
den angelegten Preisen hervorgeht, die sich
mitunter weit über den forstamtlichen An¬
schlägen bewegten. Besonders war dies bei den
Nadelstammholzverkäufen der Fall , die in den
württ . Staatswaldungen stattsanden . Der
rheinische und südd. Brettermarkt wies ruhige
Lage auf . Wenn auch ständig Umsätze statt¬
fanden, so war doch unschwer eine anhaltende
Zurückhaltung in der Eindeckung zu verkennen,
die einerseits auf den geringen Bedarf des
Baufachs , andererseits aber auch auf das feh¬
lende Vertrauen auf die Beständigkeit des
Marktes zurückzuführen ist . Das Angebot an
Brettern nimmt in Ausschußsorten einen sehr
breiten Rahmen ein. Dem gegenüber ist die
Nachfrage schwach und die Verkäufer müssen
daher vielfach Preiszugeständnisse machen , um
das Kaufanimo wenigstens nur einigermaßen
anzusachen . Ab Memmingen werden heute
für die 100 Stück 16 " 12 " 1 " unsortierten ,
brennbordfreie Bretter 110 Mk . bezahlt. „ Gute "
breite Bretter bildeten Gegenstand guter Nach¬
frage und wurden bei geringem Angebot durch¬
schnittlich hoch bewertet . Der Markt in Hobel¬
brettern lag verhältnismäßig belebt. Bei den
Entnahmen aus dem Markt handelte es sich
freilich auch nur um kleinere , für den nahe¬
liegenden Bedarf bestimmte Posten , die stabile
Preise hatten .

Offenburg , 8 . Juni . Im größten indu¬
striellen Etablissement unserer Stadt , Spinne¬rei und Weberei Offenburg , brach gestern
nachmittag ein Brand aus . In dem großen
Spinnsaal für Feinspinnerei entstand durch
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Heißlaufen einer Maschine Feuer , das sich

rasch verbreitete . Die rasch herbergeerlte

Feuerwehr mußte sich darauf beschranken , die

Nebengebäude vor Feuer zu bewahren ,

abgebrannte Feinspinnerei , m der etwa

Arbeiter beschäftigt waren , war technisch aus

das vollkommenste mit' größtenteils neuen wert¬

vollen Maschinen eingerichtet. Der Schaden

an Gebäulichkeiten, Maschinen, Material usw .

ist
Eisenbahnbeamet in W eißenbur

haben eine mit einem Uhrwerk versehene Flug -

Maschine hergestellt, mit der es ihnen gelang,

vier Kilometer z
' zurückzulegen und zum Ausstiegs¬

platz zurückzukehren . Hervorragende Persönlich¬

keiten haben eine beträchtliche Summe zur

Fortsetzung der Versuche zur Verfügung gestellt .
— Fürst Philipp zu Eulenburg hat von

der Oberstaatsanwaltschaft in Berlin die Auf¬

forderung erhalten , seine Gasteiner Kur zu

unterbrechen und nach Berlin zurückzukehren .

Der Fürst befindet sich bereits auf der Rückreise .

Nach einer Meldung des „ Berl . Lokalanzeigers
"

traf Fürst Eulenburg am Mittwoch abend in

Salzburg ein und machte in einem dortigen
Sanatorium Station . Die Unterbringung ins

Sanatorium erschien geraten , weil die Stra¬

pazen der Reise den Fürsten sehr mitgenommen

hatten und weil er durch die Aufforderung des

Staatsanwalts sehr erregt war . Im Sanato¬

rium mußte der Fürst mehrfach ärztliche Hilfe

in Anspruch nehmen. Gestern morgen hatte

sich sein Befinden gebessert , so daß er die Wei¬

terreise antreten konnte.
Gifhorn , 9 . Juni . Dem großen Wald -

brand , der anfangs des Monats in den Kreisen

Gifhorn und Isenhagen gewütet hat , sind , wie

jetzt festgestellt worden ist, 8000 Morgen zum
Teil fiskalischer Waldbestand zum Opfer ge¬

fallen . Der Schaden wird auf 2 Mtll . Mk.

geschätzt. Für die geschädigten Gemeinden

und kleineren Besitzer wird eine Staatsbeihilfe
erbeten werden .

AlnterHasttenöss .

Er soll dein Herr sein.
Erzählung von C . Aulep p -Stübs .

(Forts .) (Nachdruck verboten .)
Der Letztere verneigt sich , geschmeichelt

lächelnd, vor der schönen Frau . Das Gespräch
schwirrt über dieses Thema noch eine ganze
Weile hin und her.

Fräulein Doktor Hildegard ist noch blasser
geworden. O , diese Pein , das alles anhören
zu müssen .

Ihr Tischnachbar ist Doktor Paulus und

ihm fällt ihre Blässe nicht auf , obgleich sein
Auge oft auf ihr ruht . Halb trotzige Auflehn¬
ung , halb weiche Hingabe , gegen die ihn immer

mehr beherrschende Macht des Gefühls für
dieses Mädchen, geben steinen Blicken eine for¬
schende Unruhe, so daß sich Hildegard nicht wohl
fühlen kann an seiner Seite . Es scheint fast,
als ob die widerstreitenden Empfindungen , die

ihn quälen , auch sie beherrschen . Unter der

doppelten Qual seiner Blicke und der Unterhal¬
tung der ahnungslosen Menschen, deren Worte
wie zweischneidige Messer in ihrem Herzen
wühlen, fühlt sie, wie ein Schwindelanfall sie
befällt . Mit Aufbietung ihrer ganzen Willens¬

kraft bekämpft sie die Ohnmacht, die langsam
ihre dunklen Schwingen über sie breiten will
und atmet mit einem leisen Seufzer der Er¬
leichterung auf, als man sich endlich von der
Tafel erhebt.

Sie biegt sich, so rasch wie möglich , auf
den Balkon hinaus und zieht in tiefen Atem¬
zügen die erfrischende Nachtluft ein . Hier wird
ihr wohler, sie bleibt, an die Balustrade ge¬
lehnt, dort stehen . Eine Weile ist sie allein,
doch dann hört sie einen festen Schritt hinter
sich .

„Sie werden sich erkälten"
, mahnt des Dok¬

tors Stimme . Kaum hat er ausgesprochen, er¬
widert die ihm folgende Frau von Meerholtz
spöttisch :

„Ach , die Hilde ist nicht so empfindlich ,
Doktor ! Die ist in jeder Beziehung uns anderen
über ! Einen Arm um das junge Mädchen
legend, neigt sie sich vor und schlingt ein Ende
des Spitzenshawls , welchen sie um die Schul¬
tern geworfen hat , um den schlanken Hals .

"

„Für alle Fälle wollen wir jedoch dem Doktor
seine Besorgnis nehmen und dich einhüllen" ,
spöttelte sie weiter .

„Laß das " , wehrt Hildegard gequält, „mir
ist warm genug.

"
Ein schmerzvoller Blick trifft die Kusine.
Da zuckt blitzartig der Gedanke an den

Inhalt der Tischunterhaltung in Charlotte aus.
Sie versteht auf einmal Hildegards stuchtühn -

liches Zurückziehen aus der Gesellschaft, ihre
gequälte Stimmung . Doch weit entsernt, Mit¬
leid mit ihr zu haben, denkt sie jetzt nur daran ,
ob der Doktor wohl das sorgfältig gehütete
Geheimnis der Geschwister kennt? Sicherlich
nicht I

Die schöne Frau sieht forschend in das in¬
teressante Männergesicht mit den intelligenten
Zügen und dem gebietenden Blick ; sieht die
hohe, breitschultrige Gestalt leicht neben Hilde¬
gard an der Balustrade lehnen. —

Ein böser Dämon flüstert ihr zu : Sprich
von dem Unglück ! Tue als ob du glaubst, das¬
selbe sei ihm bekannt. —

Egoistisch wie Charlotta von Meerholtz Zeit
ihres Lebens war , denkt sie nur daran , daß
die Kenntnis der Sache ihn vielleicht veran¬
lassen würde , sich von Hildegard ab und ihr
zuzuwenden. Denn , daß ihre Cousine ihm nicht
gleichgütig ist , hat sie längst bemerkt.

Nun wacht plötzlich ein heißes Begehren ,
ein stürmisches Verlangen , ihn selbst zu besitzen,
in ihr 'auf . Die Leidenschaft , ihr impulsives
Wesen drängen sie förmlich dazu, Hildegards
Geheimnis preiszugeben.

Sich anscheinend zärtlich zu ihr neigend,
lästert sie ihr so laut zu, daß der Doktor es

verstehen muß :
„Armes Herz das war keine sehr angenehme

Unterhaltung für dich, denn wer schließlich selber
zu solchen „erblich Belasteten " gehört, für den

muß es doch schrecklich sein, so etwas anhören
zu müssen .

"
Wie entgeistert starrte Hildegard ihre Cousine

an , ^wie diese mitleidsvoll spricht und dabei
doch erbarmungslos den Pfeil in die Wunde
läßt . Sie preßt die Lippen fest, fest aufein¬
ander , um den Schrei zu unterdrücken, der sich
aus ihrer Kehle ringen will und kämpft die
ürchtbare Aufregung nieder , die ihre Glieder
zittern macht. Sie antwortet mit bebender,
versagender Stimme : „ Ich bitte dich, sprich
nicht davon ! "

„O , so weh tut es dir , daß nicht einmal
ich , die dir so nahe steht und die dich so Herz¬
äch lieb hat , davon sprechen darf ? Armes
Kind was mußt du leiden, wegen eines solchen
Vaters -- "

„Charlotta ! " Ein leiser, aber um so er-

chütternder Schmerzensausruf unterbricht die
Worte der gewissenlosen Dame . Ehe dieselbe
recht weiß, wie ihr geschieht, hat der Doktor
'
ich umgewandt, tritt auf sie zu, nimmt ihre

Hand , legt sie auf seinen Arm und ihr mit
zwingendem Blick in die nachtdunklen Augen
schauend , sagt er bestimmt! „ Kommen Sie ,
gnädige Frau , es wird kühl hier draußen, "

und führt sie in den Salon zurück.
(Fortsetzung folgt )

Hotel ><iiIllvv Itlll, » ,» vi»
lbaek , prau Slokwabaek
8toll , llr . Dottl . psslingsn
Me^er , Ar . Dr . , l?rok. m . Pr . Dem . Nullenbansen

Uetel OwwearL »» .
Oestrick , Ar . Dkeockor, Alm . prankkurt a . Ll.
Wobor , Ar . IO , Direkt, , ra . Lr . Asm . Wüw.bnr»
Oberländer , Ar . prit ? , Kautmann Mannkeim

<4»8tl ». I« k! » i»tr »vl»t
Krönlein , Ar . D . , Ministsrialkantt . Stuttgart
MünMllmezwr, Ar . Q , öabnw . Lntertürlrbeiin

Hotel DU!» «rI»»rck.
Lommatjscb , Ar . illaklmeister Strassburz

Lorell , Ar . Rentner Keu-IsenburZ
Leck , Ar . Vicetslck wobei Stuttgart
Andres , Ar . Oarl , Lkw . ScKw . Dinüvä
Ortlepp , Ar . l . , Oeneralagent Stuttgart

L . Krüi»eir II »1
Sckerr , Ar . Karl Degerloch

L. Ulrsel ».
Orörcknger, Ar 4mckr . , Lancksäger Aorrkeiw
Lott , Ar . Oberingenieur Karlsrnke

Hotel lLIoinpp .
Werner v. ä . Sckulenburg , Ar . Drat

stuck, zur . Lettin
A . v . ä . 8e Kuckenburg, Prau Dräün

mit Bedienung Lettin
Oppenbeim , Ar . M . R . 0 «nt
Levinsobn , Ar . Simon , Rentier mit

Pr . Aein . u . prl . Docbter Paris
Laumann , Ar . L . m . Pr . Asm . Wesel a . Rk .
Raiss , Ar . ckakob , m . Ar . Asm . LamberZ
Kabm , prau Arnst mit Kind Mannkeim
Lteiöer , Ar DK . , pabrikbesitrer

mit Ar. Osmaklin Siegen (Wests )
Wagner , Ar . Otto , Privatier preiburg i . ör.
Dsrtinger , Ar. M . Irene , Privatiers Kien
^ .ngermazmr , Ar . Margarete , K . K.

Recknuogsrats Oattin Wien
Müller , Ar . Ludwig Lettin
Sckloebauer , Ar . prana Lettin
Sekckoekauer , Ar . K . m . Ar . Asm .

Okarlottenburg
Sebwodlor , Pc . Lotte , L . Rentiers Lettin

Wegensr , Kr . Kli'sabstk , Rentiere Lettin
Kükn , Ar . Rentier Oers
Merkel , Pr . Rickard psslingsn
Maz^, Ar . Max
Loeb , Ar . Ludwig
Kautmann , Ar . Max
Dübrenbsimer , Ar . Ulbert Ar .

AMieköL VörLsiekviL
äer v . 9,—11 . luul angemeläeten lAremäen .

Ctastl « . « K«IÄ . ^ «llee .
Leek , Ar . Lautmann Karlsrnke

ktgl . H»Äl»ot «l
Wolt , Pr . Oeneralmajor Lettin
Lsisser , prau O. 6 . m . Dockt. Hamburg
Airscb , Ar . , Rentner Darmstadt
Okr , prau Darmstackt
Liobau , Ar . Hermann , Pabrikbes

mit Pr . Dem . Magdeburg
van Aeerckt toKversderg , Ar . Laron Lversberg

<»>»8tl ». Ik !»«I . II,,l .
Kökrel , Ar . Limst Markgröningen
Paul . Ar . Oarl , Kaufmann Stuttgart

l? ei »«1« i» IteLveüterv .
Proebrockt, Arl . p . m . prl . Sekwester Lettin

Ulotel keliewie .
Dillmanns , Ar . Pr ., Kommerzienrat Larmen
Dillmanns-Wolll, Arau Dr . W . Lärmen
v . König , Pr . Baronin Münster b . Oannstatt
^ gejew , Mons. M . , Klm . Riga (Russl .)

Stern , Ar . Max
Loeb, Ar . A.
Waldeck , Ar . A . H..
Wackenkeim , Ar . Arieckrioll
llakobi , Ar . Augo
Darwstäckter , Ar . Rudolf
Oppenkeimer , Ar . Kmil

lklot « l I' teitH »
^ .dr , Ar . A . m . Pr . Dem.
Lut2 , Ar . W . OutsbesitLsr

Mannkeim
Mannkeim
Mannkeim

Reektsanw .
Mannkeim
Mannkeim
Mannkeim
Mannkeim
Mannkeim
Mannkeim
Mannkeim

Prankturt a. LI.
I, :ti,ii « .

Kew Lm'li
Stuttgart

!« . Q!n «I«.
Sator , Ar . Oarl , Kaolin . Malsek b . Asickelberz

^ L»I «I.
Kok ! , Ar . Rickarck , postagent ttewäs
Weber , Ar . Oarl , Lavkckirektor Karlsrute
Oerlanck, Ar . Sekretär m . Prl . Dockt . Oassei

Aelm , Ar . losest Ar . Recktsanw . Aei «lelber̂

Laible , Ar . Redakteur LeiM
Damback , Ar . 8 . , prisckr. , Wein -

gutsbosit ^er Lack Dürkkeim
Lrenner , Ar . Otto , Weingtbes . LackDürkkeim
v. Kramer , preikerr m . Lr . 6em . Münekm
Kraver , Ar . (1 . Ktm . m . Pr . Oem. Keuss a. 8.

Linckow, Ar . Kautm . Aawkurz
Keumann , Ar . M . Labrikant beer

D^ckerkott , Pr .
- Mannkeim

Weinkagen , Ar . Kck . , Ktm . w . Pr . Oem.
Lerlm

Aelm , Ar . ,ck. Dr . Recktsanwalt Aeiäslbeft
van de Oasteil , Pr . Olga Lerlm

U« t«I «
Sall , Ar. ? . , Ktm . Mannkeim
Wöltkls , Ar . Porstrat LtnttMi'

Döbel , Ar . Dustav , Ktm . StultH »"

peuekter , Ar . 4..
Srreeker , Ar . Krnst Stuttgart

n «t «t ir » 8«i8vl »«i 11 <» t
kreuer Ar Dr . , Dsricktsassessor puskirena
Aövel , Ar . Lergwerksckirektor Dsekdpe»>

Angelbarckt, Ar . Prieckricb, Dr . . ,
Sanitätsrat Roebel (Meovl



llutbeme ^er , ür . ^Isx Wiesbaäen
»! 81ll »«» I»» i -K ,

8ebvei 2er , ür . Ilerrenberg
8tIi >v» i-2,v » I «lI >» te >.

Lriegel , ür . Labnbotm8pektor llag8ttelä
D » 8tl » L . 8 « » I»V

^viesele , ür . ü . , krole880r Stuttgart
Dssll » » « « L. VviiliNtvon .

Na^, ür . D . , Lkw . , m . kr . Dem . kranklurt a . N.
Xsinatb, kr . N . , Dütervsrvv. -Dattin ktorslieim

Holt ! lVell .
kovi , krau ll . krivatiere kreiburg
üokoller, ür . ll . , Xkm . Xiobststten
Wsterbabn , ür . , Lim . 8tras8burg
/ -r cke/r

Vill » lii ^iist » .
tziebler , kr . Narie Halls a . 8.

vkriGtsk « »tt .
6ot/, ür . D . , Deweiockoreokner Dutaek

< Iii . Il » « lx » « o «r .
Zekellmaon. ür . X . , X . 8ob1o88portier 8tuttgart

ttvvlitle .
Walker , ür . Doui8, Osmeinäorat uucl

Lankäirektor Löblingen
Wltv « llt« «l « r Iivvsuberssitr.

Vogt, krau Lene, krivatiere mit
kr. koebter Lellenberg

Laukw . Illmiitiutl »» ! .
ksssiiigtzr , kr. ll . , WiOve Xitsillgov a . N .

« vprii»«ii » » «tt
Ooets , kr. ^ . , kriv . , m . koebter kroiburg i . Lr.

LmH 8ebreiosr.
kluuät, ür . korstm . a. D . Nüneben

Vill » 8r !«t « L .
Ireibs, krl. kbibWine Oberstsin

Vill » llliiistiikt - .
Warmbolä , ür . Fabrikant mit kr. Dem. Amt?

Raa8, ür . 0 . Nüneben
KöMel, Hk. ^ . , Xautwann kuttlingou
bivkeubeil , krau Kebramberg
Llaior , krl. Dui8e Ober80ntbeim

kostootsrbsamtsr Ditvl .
Mt , ür . -loli. Deorg, Xaatmami

mit kr . Dem. Worms
Hilkssodskkllsr LNtel .

Rrupx, Ilr . W . Xieäer8totttn
8aus, ür . ll . Dauäa

Lutseksr Litvll .
Lieäeriek . Nr. öobn mit kr . Dem.

voll 8oim Xmorika
Vill » « rlk » .

Lrucbkelä , ür . üolxkänckler mit
krau Dsmaklin Darm-Nackt

Lsncker, ür . >1 . , Xautmavn Frankfurt a . N.
8suör, ür . ko8tin8pektor 8tuttgart

U »v>«
sebäler , krau krieäa 8ebornckori
Xropll, ür . ü . , Prokurist Xorckbausen (üars)

Laäiospektor l^ « U»«I»t .
kolb , krau Xwma
Negniu , krl . kugenie
Löltis, krau 8taat8anvalt

vill » L l » I»Lt8lL» .
Oärtuor, ür . üuäolt , krivatisr

mit krau 6sm.
kvßltzrt , ür. X , üöativr
66rbarä , ür . Oeor-̂ , kabrilcaut

6 «8vlLvl8tvr kr ^ rr,t<>.Lauer, kr. L . , Lriv . , m . Xielito 8tuttAart
lliilinZsr, kr. Laul . , Lriv . -Witvvs 8tutt§art
llbliuZsr, krl . Libertins 8tutt^art

Villa Zlaniuit n.
^-lbsrt , ür . Leiiclaut üarburZ a . k.

Wsssnerm . II »linnen .
8xi688, krau Nina VailiiuKsu a . k .

Lkrmaolier Nkrvlior.
kiustöiu , kr. 8 i^munä, Xautnm . üstti u

m . loobtsr Lauplmim
Villa Hvki « ii8t » i»t «;ii .

8elim16t , krl . Laura äa 6osta üamburZVilla Hvl »vi»L«II«ri»
Xobl , krl. kÜ 86 Lrsmou

ltarl H«1« , Laväsls^ärtnsr .
Laẑ tzr , ür . ? 08tuut6rdsamt6r ÜIm

Villa ILarl «!»»«! .
Weller, kr . krieclrieb, kabrilrant köiiixrebaeb
Oaueber, kr . L . Wte . krivatiere üeilbroim

Villa Lalssr lVl >l»vli » .
Lauieeki, kr . -lob. , kriv . 8ts^litx b . Lerlin
kräutlein , kr. Narie , krivatiere Lerlin

UstLxermelstsr Kappvl >» »« » .
üoläsr, ü »-. ü . , krivatier, m . koebter

krau Lerta La^er Lucivigeburg
Oillmann, ür . 6l . , X . kor8tvart käelbeuren

Villa Li ««I»Iv.
Lmeklre , ür . 0 „ ür. xkil. , Direktor

mit kr . Dom. 6reu88en 1. kbür.
Läolrermeistsr liraa >8.

Naass , ür . krokurist XuMburZVilla lLraas «.
Lrie6e , ür . Louia , krivatier Darm8taät

K'ril « Iiiil »l ^ r , Rauxtstr.
Loseb , kr. -lob . , Wte . krivatiere kioi^lieim
Wendel , ür . 0 . Weipert

ll »a 8 liael ».
Lot2 , ür . w . m . kr . Dem. u . Ltzäng.

kravklurt a . N.
8öobtivtz , ür . kr . Rentner Na^äsburg
Diakov8k^ , ür . ^ob . Xai8 . Lu88 . kitular-

rat m . kr . Dem . 8 luttssartVilla L-aLaer .
Dun ^ert, ür . kb . : krivatier üsiclelber^üalner, kr . 3 . , OborroAieruvZ8rat8-

Dattin Xarkrulie
Äl. DsirirvrL , Villa Oarmsv .

Dolmetaek, kr . krivatiere 8tuttzart
Ne88 or, krl. Narie NünmnAsoOlt « Leluavrl .
üärtleläer, kr. N. , Läokorm8trs.-

Dattin mit krl . Xietits XürnberZ
HollrvLäitor läirLeabsrAsr .

8en8li6im6r , ür . X . , krivatier Xevv-Vork
8ebiemanv , ür . Dr . w . 8elnve8t . Oöln a . Lb.Villa i i,i «l «r.
8treiek , krau klmabetb , üontiers -

Dattiu 8eböv 6ber ^ b . Lerlin
8ebmabl , kr . Dertruil , krivatiere Lerlin

Lelllosssrm . I -ipps .
Üoi88 mann, krl. Narie Xürnber»
Olclenbnrg , ür . Wilbslm Xtm. Mrober^

Villa SlatkiiL «.
8elimieäberZer, krau Direktor kranklurt a . N .
Najer , ür . krivatier m . kr. Dem . Hamburg

Alari« Ala^si lVte - , Lüoî - Larlstr.
L eiMA

Xoblberg, Ür. üuäolk Leix^iss
Loblberg , ür . Otto LvipriA

Villa 2laiat « I»viia .
Likelmann, kr . ^ ^ne8, Rentiere Halle a . 8.
8ebeak, kr . 2ollin8xektor üalls a. 8 .
kriet8ebler , kr. Dr . meä . Näzsln b . DeipriiK
Noill^ , kr. Densralarrt Wi8mar
üoleeamp , Ür. Oberbaurat m . kr. Dem.

Dre8äen
Villa Alvn

5ä»sr , krau X . m. krl . koebt . kranklurt a . N.
lVitwv kkaa , Rauptstr.'i8ebnÖ36nberZ -8triMl , kr . Lmili'e Wte.

Dü88 eläort
Villa 8ei »ill , Ol^astr.

ÜL8ebe, krau Xntonie mit koeliter
krau Weller Lerlin

LI . 8vl »ad «r , ÜLLäslsAartasr .
Walter, krl. kmma Raebbeim (ktalx)
Leutelmann, kr . XIi8abetb 6 Rnebbsim (ktalr )

Villa l8amii »«rl »«rK.Wk, krau Larbara Vorilsräonkentkal
8trobel, krl . Lerlin

ltarl V « a88ai » l , Rolrkäiuller.
VoZt, Lr. kabrikant DnäviMkaten a. Rk .

l ^r . Vi »«il »« i7, LaukirlÄNii .
üenmann , ür . XuKU 8t, Oberlobrer a . D.

m . kr . Dom Nuneben
Dla 8sr, ür . 0 . Xtm. m . kr. Dem . Berlin

Xaaelle Vrvibvr , Villa llllss.
Xlo88 , krau Xnna LeiäelkerZ
Rö8eb , krau Lina 6 aisr8 <lort

Villa VrippZiQi .Ns88er, ür . D . krivatier Wei»8kirebev
N«88er, ür . Xii ton, Nnblenbos . Oberur8e1

Villa Viklvria .
Xltmavn, krl. Leip^iZ
tzuiääe, krl . ämna Xrlurt
(^uiääe , krl . Xmilie Xrkurt
8ekio88, ür . 0 . Rentier m. kr . Dom.

Wei886ntel8 a . 8.
ObsrdaääisLsr lV » ir«ipA « ^ , lVt « .

Levtx , ür . Ober-ko3ta8sistent 8tra88burZkrsu88 , ür . 8tra88burZ
lv . lvvl »vi ^, Laääisnsr.

8obmi <lt , ür . Dottlieb Dntertnrkkeim
Vili » lVeiaei .

Nakls, ür . k . , kabr. , m . kr. Dem . kldrsbeim
Xarner , ür . Woiäomar, Rittergutsbesitzer

kaun8äort
< >»r . lVi1 «ll »relt , Suokllälx.

^ ^Ibreekt , ür . 0 . , Nüllor , m kr . Dem . 8tuttgart
liskrsr lVNiravr

Na^er , krl. 8oüe , kriv. Nöneberotb (Ladern)
2abl 6er kremäen . . . . . . . 3676 -

H>tclnöesbu <H -KHrc >nik
vom 5 . bis 12 . Juni 1909 .

Geburten :
2 . Juni . Seitz , Wilhelm August , Fuhrmann in Sprollen¬

haus, 1 Sohn .
7 . Juni . Krauß, Karl , Küfermeister hier, 1 Tochter.

Eh eschließunaen :
6 . Juni . Lübeck, Friedrich Wilhelm Hermann , Gas¬

arbeiter in Pforzheim und Schmid , Christiane
Heinricke hier .

Gestorbene :
7. Juni . Bott, Theresia geb. Zainer, Ehefrau des

Jpsermeisters Wilhelm Friedrich Bott hier,58 Jahre alt.

8vbiv . üall
8einv . üall
8okv. üall

LregsvL
8tettin

Lrenlau Xoblberg , kr. 8oüe . Dekrorin

Forst amt Wildbad .

Hras-Derirauf.
Am

Dienstag den IS Juni 1S«S
abends 7 Uhr

im Gasthaus zum „ grünen Hof "
kommt das Gras auf dem Vieh¬
trieb beim Lautenhof , Rückenwiese ,
der Feldweg über die Rollerswiese ,
mr Stück am Gustrißacker, die
Böschung an der alten Staatsstraße
bei der Kälbermühle , sowie die Nohr -
miß - und Lägerwiesen öffentlich
zum Verkauf.

GeleMnlMtskauf .
Wcrnino

um den billigen Preis
von 260 Mk.

8 öst» . Karl -Fr . -Str . 8
Pforzheim .

8 i- inkmsnn,
^ .U§ 6U3.r2t

Doollol <l8trg88s 1 , ll'elopbon 682 ,
i8t viäbrenll ävr Laäk 8ai'8on Zvilvil llonnsnslsg von
ffsE bi8 7 übr im Ks 1ks »»» nsns 1 i 'k1 2u sprsekoo .

vL« voUteommsnsl « «elvrttLll ^v
lV »»o lR»I»t lt «L

/c>n u»« v»1etu«r rvirkun .̂ k>al«»>» L 2LukZ
^eren Sie In lkrem Inrere; ; « Sie nÄckiste ^ nreize .

Suche vom 20 . lf. M. ab ein
oder zwei schöne ruhige

miA . Zimmer
für zwei Personen . Offerten mit
Preis mit und ohne Pension erbeten.
H Fr . Freber , Mainz -Mom-
dach , Kaiferstr 28

Suche
privat in guter Lage vom 3.
oder 4 . Juli ab 1 Zimmer mit
einem Bett , 2 Zimmer mit 2
Betten , wenn möglich mit einem
Wohnzimmer. Ausführliches Of¬
ferte und Preisangabe erbeten an
Rudolf Moffe, Frankfurt a M.
unter Ik . llt . Lk _

Wohnung
nebst Küche und sonst . Zubehör für
einzelstehende Person bis I . Oktober

M mieten gesucht .
Zu erfragen in der Exp . d . B >-



I,sd 8 ii 8 V 6 i ' 8 ie 1iörvn § 8 dLiik L .

s^ Itv 8tu11g3Nl6?)
Os^rünäsk 1854 .

^ .Ns vsdsrsoküsss gsUörsn äsu Vsrsiodsrtsn .
Vsr . ioksrunzsbeotLuä . 862 Miliarien M.
Zsitksr kür Lis Vsrsiok . srrislts llsbsrsoküsss 167 Millionen M.
llsksrsokusg in 1923 . 11,1 Millionen M.
vnvki-lMLrlitzjt - Vkltzoliee - vMukeektdkickkit
Diviäsnäs kür äie Versickerten neck 3 4,rteu . Osruntsr stsiZsnäs
DiviäsnLs neok vollotLnäig neusin Lastern (Lentsnszrstem ) . 4s
ns.sk äsr VsrsieksruvAsäsusiVM ^ ' ^ iviäEIlcköNStSlZsrvNZ

d 8 uuk T <r <V o «lvr n » 6 l« i
Vuskünkts erteilt ikoUiei I . ppl « !' .

Ü38 sllein eclite lVlsggi

7s/e/ >vs55e^ LU «/<?§ HWs/m // u

I8t

« Leei ' Vüi -rs
«II liom Kreurrlsm

/^vklung von kiaekakmungvn !

1skres -Vsrssn 3
4000 000 klssoken.
Üeders » erksliUck.

UMs äirslit von ÜLiudurZ!M ^ ^ VMMVV V ^ MM VMM V V VMM MMWWMMM IV « M »
I ^ ^
69l-ö8teikKMsbodllMi>. ?kä.9S , ?kS1,N.1 .- ,1 OS , 1.1 .25,1 .30,1.36,1 .40,1 .SS st«

Ls8tsr LU8x68 isdtsr Lruok 85 ?tz . p . kkä.
Lptzrislitätsn

T vriL » »Lt88teIIv in kel . 85
HU . Vrvlkvr Ist . 95.

Liefert s Hanstrunk
ist uud bleibt der beste und billigste

— Bolkstrunk . . . .
Ueberall eingeführt . Voller Ersatz für Obstmost und Rebwein

Gesund und bekömmlich. Viele Anerkennungen . Einfachste Bereitung
Weinstoff für IVO Liter mit Is . Weinrosinen nur 4 .—, mit Malaga¬
trauben ^ 5 .— (ohne Zucker) franko Nachnahme mit Anweisung. Is .
Weinzucker auf Verlangen zum billigsten Preise.

Zell-Harmersbacher Weinsubstanzen -Fabrik

Wilh . Siesert , Zell a. H . Maden).

M 6 iH » i»rb« rrK« L LH8«I»L>» 8i > kkä N L .SS
dir 10 iU«««» , , „ „ „ 1.4Ä
blr . 11 zxolckzxslb lav » „ „ 1 »8

Vsrsanä unter Us.LdnZ .dms vor. 9 ^ ' s ? kä . krsnoo. darsntls : / .urüed-
nuiims (168 ^ iedtevnvenirsnclen . Nun vorlsnAö ksislists über LsÄö
(roll u . Mröstst ) Iss , Ososo u . XoLdssdodolsäs . Uotsls u . ksnsionsts
bei 8kti8oilab8eiilü886n vned desooäoroii VsrsiubLi 'uuFeu Rsdstt .

Lckusrci Wsissri, Hamburg 25,
Ks §kvD- u . VsE - Inrpri ^k (ütziii kacken ) .

E «

steMgeti - ylielle
bewährt sich vorzüglich zu Heilzwecken bei : Kropf-Anlage, Bauchdrüsen
Ohren-, Hals -,Blasen-, Stieren-, Leberleiden , skrophulöseu Krankheiten, be
sonders auch bei Verstopfung, Folgen vou Ncrvenschlaganfällen, Rheumatis¬
mus, Gicht etc.

Viele Dankschreiben!
Wo keine Niederlage zu beziehen durch das Generaldepot :

O/r/ 'LstLtt/L Hcr-rsr , x/
Von ersten Autoritäten warm empfohlen ! "H

Olga -Zwieback
aus der erstenStuttgarter Zwie¬
backbäckerei von Chr . Mangold;
vorzüglich zu Wein, Thee ,
Kaffee ; geeignet als Geschenk
für Gesunde u . Kranke, Wöch¬
nerinnen rc.

Mangolds Magenzwieback
ist das beste für Magenleidende
« Wi ärztlich empfohlen . «SSK

Verkauf in versiegelten Pa¬
keten ü 4 ä» ff bei

Herma . n Kuhn,
Delikatessengefch . Wildbad . D

HLvTLcnisuo - k/uikur/xv weuue

^»Lkalirer
äie Oute uncl Ppeiswüi 'ciigkeik cler

oeukseUIrmki Halles '
cker bev^SÖftesten ckeulscben/Icksrke!

pixklirk/eicbbslkigrle ie: S»iicksgucb übe: vsüfsbir: Se<!o:k o.
8po :lstt!k!,vzbmsrchInm,Vkkko,Ub:enM5ik!n5i :.ek.Ii05knklÄ !
Auliusr 57 umnemx .k»isccx
NIleskes u . grvLstes fsk ::s0ksuL NeulLOiisnNs.

V.670556 ^ /lischt.

«
rs

Behandeln Sie mal Ihren Linoleum « , Parkett « oder Pitche -
pine Boden mit

? rLnk '
8 ^ L38^ i 3vkLrsr

^ ekorm - voilenwicbse
Sie erzielen damit ohne Mühe einen

äLusikLÜs » trockenen lloekxlLnr .
1 HZ . - V 0 SS DLL . I SO

Allein - Bertrieb sür Wildbad

O » ru.s 1 1 'rsilssr
Inh . Robert Treiber .

ffeliling mksiiüUt sin Iliüi 13
2069 OsläAS 'rv. offus ^ .bLUA mir sus.

64000
I klsupkgev >,,ane . l

roooo
10000 . 3000 n

1.086 L n . 2.—, 6 Voss n . i : .- - ,
11 Voss n . 20.—. Volt» o. llsts 25 ? kx.

smxkisklt äl» gsosioiLSMtor
, 1. 8ek« slelksck , 8iu1tgsck, »eüük. ö

sovsls oUs vos -VorlcLUksstellso.

König! . Knrtheater .
Samstag den 12 - Juni 1909

Komödie in 3 Akten von Thoma .
Sonntag den 13 . Juni 1909

Zwei Wappen.
Schwank in 1 Akten von Blumen¬

thal und Kadelburg .
Montag den 14 . Juni 1909

geschlossen.

6»8lksu8 r . l-inäs
Im Iieusrduuttzii MwuterEl .

Ueno veüorutionon .

^ .dsuäL 31 t wir .

0-ldLrst
^IsäsrmLUs

/ l dtveebslungsreielws 6ro888ts,ät-
krOAl'LWM,

H686rv. l?l . l . 50 Nie. , I . kl . 1 AI:.
II . kl . 50 ktz .

killet -Vorverkuut im . Oi Surre»-
6tz8ebäkt von Ll . kloInnrer ,

II ?Upt8trU880 .

SchlvemmstkinkALL
Phil .Gies , Neuwied , gute Ware .

schöner Qint
ein zartes , reines Gcfickltrosiges, jugenb

^ frisches Aussehen , weiße, sammetweick /
. Haut ist der Wunsch ' aller Damsn.
! Alles dies erzeugt die allein echte

Aeckenpferd -AlieWillh -Seist
von Rergmann u. Co . . Itadebeul

s st , . bei Hafruotls . Metzger
I H . Grundner , vorm . Nut . Hrinei !
F . Schmelrle .

ZrnSrikLLZSNSN .

StIpI » ,V » K6«
Loltomotlveu,

Ml , «» tLkvile -
nen u . gebraucht ^

» stets vorrätig zu
Kauf nud Miete

I-chchk i> L 60., 8trä 88dlli'§ LIs.
Kronenburgerring 23 . Tel . 842. j

Eving. Gottks-icvK.
I . n . Trin.

Vorm, kt 10 Uhr Predigt !
Stadtpfarrer Auch. ,

Nachm . l
'

Uhr Christenlehre
mit den Töchtern : StadtvikarWnu

Abends 8 Uhr Bibelstunde :

Druck und Verlag von A . Wildbrett , in Wildbad .Telefon Nr . 33 .
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